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Wohnhaus H. auf der Höhe
St. Peter und Paul, St Gallen
Heinrich Riek, Architekt, St. Gallen

Riegelwerk, 12 cm, mit 10-cm-Isolierbacksteinen
ausgefacht, über Massivmauerwerk. Fassadenschalung

18 cm. gefalzt, roh, Dachpappe und ge-
vierler Schindelschirm. Auf die innere Ausstattung
des aussen bewusst anspruchslosen Hauses wurde
besondere Sorgfalt verwendet. Profilierte
Schreinerarbeiten, antike Beschläge. Genfer
Handdrucktapeten, Kachelofenheizung. Kubikmeterpreis

ohne Landerwerb und Umgebungsarbeiten,
aber einschliesslich Architektenhonorar Fr. 68.—.

unten: Grundriss 1:300 (im Dachgeschoss
vorerst nur ein Giebelzimmer ausgebaut)
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